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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule, Kultur und 
Städtepartnerschaften -

  
Tagesordnung I Punkt 7 der öffentlichen Sitzung am 27. Juni 2024

Vorlagen-Nr. 24-F-22-0028

Sachstand 1:1-Ausstattung Wiesbadener SuS mit mobilen digitalen Endgeräten
-Antrag der Fraktionen von CDU und FDP vom 18. Juni 2024-

Mit Beschluss der Nr. 0515 der Stadtverordnetenversammlung vom 17.11.2022 wurde die 
Ausstattung der SuS ab Jahrgang 5 mit mobilen digitalen Endgeräten beschlossen. Mittlerweile 
sind mehr als eineinhalb Jahre nach Beschlussfassung vergangen.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, umfassend zum aktuellen 
Sachstand des sog. „1:1-Projekts“ zu berichten. Hierbei soll insbesondere auf

1. die teilnehmenden Schulen,
2. den aktuellen Stand der Bestellung und Auslieferung,
3. die bisher angefallenen Gesamtkosten für das Projekt, insbesondere die zu erwartenden 

Gerätekosten getrennt nach Jahrgängen und hinsichtlich des Anteils der durch die Stadt 
vollfinanzierten Geräte, und

4. den Stand der Geräteversicherung für alle vier Nutzungsjahre
eingegangen werden.

Beschluss Nr. 0076

Der Antrag ist durch die Aussprache und den Bericht des Magistrats (Dezernat III) erledigt.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .07.2024
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nikolas Jacobs
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .07.2024

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .07.2024
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Dezernat III
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gert-Uwe Mende

Oberbürgermeister
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